
 
 

März 2020 
 
 
Der Monatsspruch für März 2020 lautet: 
 

„Jesus Christus spricht: Wachet!“ Markus 13, 37 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
viele von Ihnen sind weiterhin intensiv mit der Umsetzung des BTHG befasst: 
Personenzentrierung, Gesamtplanung, Leistungs- und Entgeltvereinbarungen und 
Personalsteuerung bergen Herausforderungen, die uns alle beschäftigen und noch in 
den Kinderschuhen stecken. Und bei all diesen Themen sollten wir aufmerksam und 
wachsam sein, nicht nur für die Belange unserer Nächsten, sondern auch für die 
Begegnung mit Gott.  
 
Wir wollen die Menschen mit Behinderung und die Menschen mit psychischer 
Erkrankung fachkompetent und zugewandt begleiten, ihre Teilhabe jeden Tag 
unterstützen. Und gleichzeitig stellen wir fest, dass die Hemmschwellen sinken und 
Menschen ausgegrenzt und diskriminiert werden.  
 
Umso wichtiger ist es, dass der BeB sich aktiv gegen Ausgrenzung positioniert. 
Niemand darf wegen seines Aussehens, seiner Behinderung oder seiner Erkrankung 
diskriminiert werden. Dies bedeutet für mich auch Wachsamkeit im Sinne von Gottes 
Gebot der Nächstenliebe. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre 
Barbara Heuerding 
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Aktuelles 
 
1. Themenheft der Orientierung zu „Rechtliche Betreuung“ 

„Ich finde, dass diese Zeitschrift die beste, schönste und abwechslungsreichste 
Sammlung zum Thema Rechtliche Betreuung ist, die ich in den letzten 25 Jahren 
gesehen habe! Gratulation...“ Diese tolle Leserzeitschrift erreichte die Redaktion 
der Orientierung zu Heft 01/2020 „Selbstbestimmung sichern. Rechtliche 
Betreuung“. Derzeit arbeitet der Redaktionskreis daran, dass auch Heft 2/2020 – 
es geht um Divers(ität) und Erscheinungsdatum ist Mitte April 2020 – ein Knaller 
wird. Wie wär’s denn mal mit einem Abo? Mehr Infos gibt’s auf der Webseite der 
Orientierung. Zur Orientierung-Webseite 

 
2. Aktuelle Ausgabe der Kerbe zum Thema „Psychosen-Psychotherapie“ 

Auch die zweite Fachzeitschrift, die der BeB herausgibt, die „Kerbe – Forum für 
soziale Psychiatrie“, ist in Fachkreisen sehr anerkannt. Die aktuelle Ausgabe 
widmet sich dem Thema „Psychosen-Psychotherapie in neuen Kontexten“ 
(1/2020). Das nächste Themenheft erscheint voraussichtlich im April und hat den 
Schwerpunkt „Das Bundesteilhabegesetz als Herausforderung“ (2/2020). 
Interessiert? Dann denken Sie doch mal über ein Abo nach! Mehr Infos finden 
Sie auf der Homepage der Kerbe. Zur Kerbe-Homepage 

 



3. Dokumentation des Gesundheitsfachtags der Fachverbände online 
Am 28. Januar 2020 haben sich der BeB und die anderen Fachverbände für 
Menschen mit Behinderung gemeinsam mit weiteren Akteuren in Kassel zum 
Thema „Soziale Assistenz, gute Pflege und ärztliche Versorgung von Menschen 
mit geistiger oder mehrfacher Behinderung im Krankenhaus – Situation und 
Perspektive“ ausgetauscht. Die Dokumentation des Fachtags mit allen 
Präsentationen und das Ergebnisprotokoll sind nun online und einsehbar. Sie 
finden sie auf der gemeinsamen Webseite der Fachverbände. Zur 
Dokumentation 

 
 

Veranstaltungen 
 
4. Fachtag IV/IT am 22. und 23. April 2020 in Fulda 

Für den 19. Fachtag Informationsverarbeitung/Informationstechnologie des BeB, 
der am 22. und 23. April 2020 in Fulda stattfindet, sind noch Plätze frei. Das 
Thema lautet „All IT – Nichts bleibt wie es ist“, den Hauptvortrag hält Linus 
Hoffmann zu „Hirne hacken – Menschliche Faktoren der IT-Sicherheit“. Das 
Tagungsprogramm steht wie gewohnt auf der BeB-Homepage in der Rubrik 
„Veranstaltungen“ zum Download bereit. Zum Programm 

 
5. Fachaustausch zum Thema CRM am 27. April 2020 in Hannover“ 

Ob es sich um die Verwaltung von Plätzen – sei es in Kindergärten, in der 
Hospiz-Arbeit oder bei der Betreuung von Menschen – handelt oder um Module, 
die zur Organisation oder Abrechnung gegenüber Kostenträgern dienen: Alle 
Hilfefelder haben Bedarf, sich optimal zu organisieren. Wie Stammdaten von 
Klienten, Hilfesuchenden oder Mitarbeitern verwaltet werden können und wie 
diese zentrale Verwaltung für andere Aktionen nutzbar gemacht werden kann, 
dazu lädt die Diakonie Deutschland Interessierte aller Hilfefelder zu einem 
niedrigschwelligen Fachaustausch am 27. April 2020 in Hannover ein. Die 
Anmeldung erfolgt bitte per E-Mail an: anmeldung.digitalisierung@diakonie.de 

 
6. 2. contec-Zukunftsforum „Der Wert der sozialen Arbeit“ am 5. und 6. Mai 

2020 
Das 2. contec-Zukunftsforum Soziale Arbeit, das am 5. und 6. Mai 2020 im Willy-
Brandt-Haus in Berlin stattfindet, schafft eine Plattform zur Diskussion und 
Weiterbildung für das Management der Eingliederungshilfe, Sozialpsychiatrie 
sowie Kinder- und Jugendhilfe. Unter dem Motto „Selbstbewusst zwischen 
Ökonomisierung und Erwartungsdruck“ wird das abstrakte Thema des Wertes 
sozialer Arbeit auf eine operative Ebene gebracht. Programm und Anmeldung 
sind unter www.forum-soziale-arbeit.de zu finden. Zu Programm und Anmeldung  

 
7. 6. Leipziger AVWS-Fachtag im Berufsbildungswerk Leipzig am 17. Juni 

Am 17. Juni veranstaltet das Berufsbildungswerk Leipzig mit den 
Förderschwerpunkten Hören, Sprache, Kommunikation den 6. Leipziger Fachtag 
zu Auditiven Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörungen (AVWS). Eingeladen 
sind Spezialist*innen, die über Hörverarbeitungsstörungen bei Menschen mit 
Sprachentwicklungsstörungen, mit Lese-Schreib-Störungen oder aus dem 
Autismusspektrum berichten. Bitte melden Sie sich zeitnah über das Online-
Formular an. Zum Online-Formular 

 



8. 39. Mietrechtstage des eid vom 22. bis 24. April in Berchtesgaden 
Die 39. Mietrechtstage des Evangelischen Immobilienverbands Deutschland e.V. 
widmen sich dem Thema „Vermietung in Zeiten der Mietpreisregulierung“. Dabei 
geht es v.A. um die Auswirkungen der „Mietpreisbremse“ und anderer 
Regulierungen der Anfangsmiete ebenso wie die Mieterhöhungen im Bestand. 
Auch das Betriebskostenrecht wird unter dem Blickwinkel der Mietenbegrenzung 
betrachtet. Programm und Anmeldung finden Sie auf der Homepage des eid. Zur 
eid-Homepage 

 
 

Sozialpolitik und Recht 
 
9. Stellungnahme von BeB und CBP zu Reihenuntersuchungen 

Der Bundesverband Caritas Behindertenhilfe und Psychiatrie e.V. (CBP) und der 
Bundesverband evangelische Behindertenhilfe e.V. (BeB) haben in einer 
gemeinsamen Stellungnahme auf die Gefahren gendiagnostischer 
Untersuchungen zu Forschungszwecken hingewiesen und fordern verbindliche 
Regelungen für Untersuchungen des Erbguts von Menschen mit Behinderung. 
Hintergrund ist die Neufassung einer Richtlinie der Gendiagnostik-Kommission 
(GEKO) für die Anforderungen an die Durchführung genetischer 
Reihenuntersuchungen gemäß Gendiagnostikgesetz (GenDG). Zur 
Stellungnahme 

 
10. Stellungnahme zum Gesetz zur Reform der Notfallversorgung 

In seiner Stellungnahme zum Referentenentwurf bzgl. eines Gesetzes zur 
Reform der Notfallversorgung bemängelt der BeB, dass die Belange von 
Menschen mit Behinderung und psychischer Erkrankung im Referentenentwurf 
keine ausreichende Berücksichtigung finden, weist in diesem Zusammenhang 
auf die bislang teilweise ungelöste Problematik der Assistenzleistungen im 
Krankenhaus hin und fordert eine Neuordnung der psychiatrischen Krisen- und 
Notfallversorgung. Zur Stellungnahme  

 
11. Rundschreiben des BMAS zum Mittagessen auf Außenarbeitsplätzen 

Das BMAS hat Anfang Februar ein Rundschreiben über seine Rechtsauffassung 
zum Mehrbedarf nach § 42b SGB XII für Mitarbeiter auf Außenarbeitsplätzen 
versendet. Darin wird auf die Voraussetzungen eingegangen, die von 
Beschäftigten, Werkstatt und Essensanbieter erfüllt sein müssen, damit der 
Mehrbedarf auf Außenarbeitsplätzen bewilligt wird. Zum Rundschreiben 

 
12. Werkstattgespräch zur Evaluation der EUTB 

Am 22. Januar 2020 hat das Werkstattgespräch zur Evaluation der EUTB 
stattgefunden. Vorgestellt wurden Forschungsdesign, Schwerpunkte und 
Zwischenergebnisse der Evaluation, die bis Mitte 2022 im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales durchgeführt wird. Die Website der 
EUTB bietet genauere Informationen zu Fragestellungen und Methoden der 
Evaluation. Zur EUTB-Webseite 

 
 



 

Fort- und Weiterbildung 
 
13. Die Schnittstelle Eingliederungshilfe-Pflege gestalten (05.-06.05.2020, 

Hannover) 
Die Eingliederungshilfe (EGH) wie auch die Pflege stehen vor einem Wandel. In 
der EGH führt das Bundesteilhabegesetz mit der Einführung eines neuen 
Behinderungsbegriffs und den Anforderungen an eine Teilhabeplanung 
basierend auf der ICF zu weitreichenden Änderungen. Die Fortbildung bietet 
Ihnen die Möglichkeit sich mit den rechtlichen Neuerungen an der Schnittstelle 
Eingliederungshilfe-Pflege auseinanderzusetzen und Schlussfolgerungen für die 
eigene Praxis und Angebotsentwicklung zu ziehen. Zur Fortbildung 

 
14. Psychose und Sucht – double trouble (28.-29.05.2020, Berlin) 

In der Fortbildung werden Ihnen ausgehend von den klassischen 
Diagnosemanualen ICD-10 und DSM-IV die verschiedenen Aspekte von Sucht, 
schweren Persönlichkeitsstörungen und Psychosen vorgestellt. Das besondere 
Augenmerk liegt dabei auf der Wechselwirkung der einzelnen Diagnosen, aus 
denen sich spezifische Behandlungserfordernisse ableiten. Zur Fortbildung 

 
15. Die Anwendung der ICF in der Hilfeplanung (15.-16.06.2020, Berlin) 

Die Fortbildung vermittelt Ihnen Anwendungsmöglichkeiten der ICF. Sie 
reflektieren die Frage, welche Chancen für mehr Inklusion und 
Teilhabeorientierung mit einer Anwendung der ICF in der Hilfeplanung verknüpft 
sind und bearbeiten Fallbeispiele. Zur Fortbildung 

 
16. Ausgrenzung widerstehen – Rechtspopulismus begegnen können 

(November 2020 – Juni 2021 in Kassel) 
Sie sind mit Hassrede und Menschenfeindlichkeit konfrontiert? Sich wünschen 
sich Sprach- und Handlungsfähigkeit? Sie wollen diskriminisierungssensible und 
demokratische Strukturen in Ihren Einrichtungen fördern? Die Diakonie 
Deutschland bietet unter dem Titel „Ausgrenzung widerstehen – 
Rechtspopulismus begegnen können“ eine Weiterbildung für Multiplikator*innen, 
die in der Zeit von November 2020 bis Juni 2021 in Kassel stattfindet. Das 
ausführliche Programm ist auf der Webseite der Diakonie Deutschland zu finden. 
Zur Weiterbildung 

 
 

Service 
 
17. Handreichung „Aktiv werden! Für Demokratie – gegen Ausgrenzung“ 

„Aktiv werden! Für Demokratie – gegen Ausgrenzung“ heißt eine pädagogische 
Handreichung für Multiplikator*innen, die die Diakonie Deutschland 
herausgegeben hat und die diakonische Perspektiven, fachliche Hintergrundtexte 
und didaktische Materialien bündelt. Die Handreichung bietet Praxistipps und 
Methoden für eigene Fortbildungen und Projekte und unterstützt Sie in Ihrem 
täglichen Eintreten für eine demokratische, vielfältige und inklusive Gesellschaft. 
Die Handreichung steht auf der Homepage der Diakonie Deutschland zum 
Download bereit. Zur Handreichung 

 



18. Klima schützen, aber wie? FES-Studie zur Energiewende in verständlichem 
Deutsch 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung hat eine einfach formulierte wissenschaftliche Studie 
zu Energie- und Klimapolitik herausgegeben. Die Idee war, eine allgemein 
verständliche Gesprächsgrundlage zu schaffen. Dementsprechend ist das 
Besondere an dieser Publikation die klare Struktur und eine alltägliche, konkrete 
Sprache. Indem so Menschen ohne Vorwissen geholfen wird, sich gut zu 
informieren, bleibt die Diskussion nicht Expert*innen vorbehalten. Stattdessen 
hilft die verständliche Gestaltung der Studie allen Bürgerinnen und Bürger, ihre 
demokratischen Rechte wahrzunehmen: sich eine Meinung zu bilden, sich 
einzubringen und mitzuentscheiden. Die Studie kann auf der Webseite der 
Friedrich-Ebert-Stiftung kostenlos angeschaut und heruntergeladen werden.  
Zur Studie 

 
19. Studie zur Versorgungslage geflüchteter Menschen mit einer Behinderung 

Der Deutsche Caritasverband hat 2019 innerhalb seiner Einrichtungen eine 
Umfrage zur Versorgungslage geflüchteter Menschen mit Behinderung 
durchgeführt. Die Auswertung verdeutlicht u.a. die vielerorts wenig ausgeprägte 
Vernetzung zwischen Einrichtungen der Eingliederungshilfe und Asyl- und 
Migrationsarbeit und gibt entsprechende Handlungsempfehlungen. Ergänzend 
zur Studie verdeutlicht ein Video, wie sich die im Asylkontext wirkenden 
Exklusionsmechanismen auf den Alltag von geflüchteten Menschen mit 
Behinderung auswirken. Zur Studie Zum Video 

 
20. Aufruf zur Interessenbekundung für die Mitwirkung im Betroffenenbeirat 

der EKD 
Beim Beauftragtenrat der EKD zum Schutz vor sexualisierter Gewalt wird ein 
Betroffenenbeirat eingerichtet. Die Fachkompetenz von Betroffenen wird zur 
Umsetzung des 11-Punkte-Handlungsplan gegen sexualisierte Gewalt 
wertgeschätzt und benötigt. Der Betroffenenbeirat wird die Arbeit des 
Beauftragtenrates aus der Sicht Betroffener bei der Weiterentwicklung der 
Aufarbeitung und des Umgangs mit Fragen sexualisierter Gewalt in der EKD und 
der Diakonie begleiten. Er wird zudem den Austausch und die Vernetzung 
Betroffener im Bereich der EKD unterstützen und das betreffende Konzept einer 
Vernetzungsplattform entwickeln. Bis 20.03.2020 können 
Interessenbekundungen bei der EKD eingereicht werden. Genaue Informationen 
zum Bewerbungsverfahren bietet die Webseite der EKD auch in Leichter 
Sprache. Zur EKD-Website 

 
21. Modellprojekt der inklusiven Kinder- und Jugendhilfe 

Die beiden Fachverbände BVkE und EREV starten zum 1. April 2020 ein 
vierjähriges Modellprojekt der inklusiven Kinder- und Jugendhilfe. An 20 
Modellstandorten werden Konzepte zur inklusiven Arbeit in den Hilfen zur 
Erziehung entwickelt. Mit multiprofessioneller Perspektive werden damit bereits 
im Vorfeld gesetzlicher Regelungen pädagogische Grundlagen geschaffen sowie 
gesetzliche, organisatorische und personelle Entwicklungsbedarfe aufgezeigt. 
Die Bewerbungsfrist zur Teilnahme hat begonnen und endet am 15.03.2020. 
Interessierte Einrichtungen können sich mit einem Motivationsschreiben 
bewerben. Den Leitfaden für die Bewerbung finden Sie auf der Homepage des 
EREV. Zum Leitfaden 

 


